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„Lichtstrahl“

VÖ: 23.07.2010

Er hat die gute Laune für sich gepachtet, das merkt man im Gespräch mit dem bestens aufgelegten Sänger sofort. Er denkt positiv, traut unserer Elf den WM-Titel problemlos zu. Das liegt auch daran, dass man seiner Meinung nach einfach nicht immer alles zu ernst nehmen muss. So auch seine Lieder. Ja, die Texte entsprechen nicht immer einer eigenen Erfahrung. Aber damit identifizieren sollte man sich natürlich schon können. Das meiste auf dem neuen Album „Lichtstrahl“ stammt aus der bewährten Feder des Erfolgstexters Bernd Meinunger, dem der 57-Jährige schon seit vielen Jahren vertraut. Zu Recht, wie die Bilanz von Andreas Martin beweist - außerdem haben die beiden eine gemeinsame Vergangenheit, bereits in den 80er Jahren lieferten sie diverse Hits zusammen ab. 

Der gebürtige Berliner und heutige Wahl-Rheinländer versteht es sehr erfolgreich, vermeintlich alltägliche Beziehungsabläufe und -gedanken in mitreißende, gefühlvolle, aber auch mitsingbare Lieder zu verwandeln. Besonders der neue Longplayer nimmt es mit der Zweisamkeit und dem daraus resultierenden (erfreulichen) Auf und dem unvermeidbaren Ab sehr genau. 

14 packende Songs, die zeigen, wo in Herzensdingen der Hammer - respektive die Gitarre - hängt. Beste Voraussetzungen für groovig-melodiöse Amorpfeile bringt Andreas Martin ja reichlich mit: „Ich glaub immer noch an die Liebe“, so nennt er eines der Lieder auf „Lichtstrahl“ und beim Zuhören kommen da keine Zweifel auf. Auch nicht, wenn der Sänger immer wieder dazu auffordert, nicht einfach aufzugeben, sondern für seinen Schatz nochmals Vollgas zu geben: „Wenn das alles nur so einfach wär“ fragt er zwar bei einem Titel etwas unsicher, bestätigt dann aber auch gleich „Nein, ich geb’ dich nie auf“ und prophezeit „Es geht wieder los“. 
Dass es sich letztendlich dann doch erneut gelohnt hat, mal über seinen eigenen Schatten zu springen, erfährt man bei Songs wie „Du bist mein Schlüssel zum Glück“, „Schutzengel“ oder dem populären, aktuellen Erfolgshit „Aber dich gibt’s nur einmal für mich“. Auch dieser Songtitel ist nachvollziehbar, befindet sich der Musiker doch bereits seit 40 Jahren in festen Händen ein- und derselben Frau. Die wiederum ist es gewohnt, dass ihr Göttergatte von den weiblichen Fans umschwärmt wird. „Nein, wirklich eifersüchtig ist sie nicht. Dafür hätte sie auch keinen Grund und das weiß sie“, so Andreas auf Nachfrage. 
Ein Fazit der musikalischen Lovestory namens „Lichtstrahl“ (die gleichnamige Single stammt von Jean Pierre Valance, der für Andreas bereits im Jahre 2008 den großen Hit „Ich fang dir den Mond“ schrieb) bildet gewissermaßen die Nummer „Im Himmel ist die Hölle los“, und die gibt es gleich in drei Versionen: „Normal“ und als Disco-Fox-Mix, aber auch in der Long-Version. Das hat gute Gründe, sind die groovigen Stücke des Sängers doch immer wieder in den verschiedensten Hitparaden dauerhaft präsent: Disco-, Party-Schlager- oder DJ-Mallorca-Charts. 
Momentan ist der auch als Songwriter bekannte Steinbockmann wieder auf allen möglichen Open-Air-Terminen aktiv. „Auch bei Regen kommen sie zu mir“, berichtet er nicht ohne verdienten Stolz. Dort wird dann auch „Wird Zeit“ zu hören sein. Hier geht es richtig rockig zur Sache, und ausnahmsweise nicht um Amore, sondern um gesellschaftliche Nervensägen – ja, da singt Andreas Martin sicher Vielen aus der Seele. Dass er live hauptsächlich im Osten und im Rheinland unterwegs ist, begründet der Gitarrist auch damit, dass die Rundfunkanstalten im Süden Deutschlands eher auf englischsprachige Oldies setzen, weniger auf deutschen Schlager-Pop. Aber er trägt auch das mit Humor. Vielleicht ändern die Verantwortlichen ihre Einstellung ja, wenn sie das neue Album hören, denn es ist – wie Andreas Martin erklärt – ein Longplayer in ausschließlich eine konsequent eingehaltene Richtung: Da wird nicht zwischen den Styles umhergewandert, sondern die Ansage ist klar und zieht sich durch die ganze CD: Vor allem gut tanzbar! Und das kann in der kommenden Freiluftpartyzeit nur von Vorteil sein. 
Wussten Sie eigentlich,

… dass Andreas Martin 1980 seinen ersten Auftritt in der ZDF-Hitparade hatte?

… dass Andreas Martin 1982 mit dem Album „Amore Mio“ sein Durchbruch gelang?

… dass Andreas Martin aus Evergreens erfolgreiche Rap-Versionen gemacht hat (z.B. den Enzian-Rap von Heino)?

… dass Andreas Martin seit 1993 für das Duo Brunner & Brunner komponiert und zwei ihrer erfolgreichsten Alben produziert hat?
… dass sich Andreas Martin erst 2001 erstmals als Texter betätigte?

… dass sich die Hitsingle „Ich fang dir den Mond“ insgesamt 26 Wochen in den offiziellen Charts gehalten hat und auch nach über 2 Jahren immer noch in diversen Rundfunkhitparaden, DJ-Charts, Party- und Schlagercharts vertreten ist?

... dass Andreas Martin bis heute rund 1 Million Alben verkauft hat?

… dass Andreas Martin als Komponist des Titels „Sehnsucht war gestern“ mit Marco Ventre & Band beim „Grand Prix der Volksmusik 2010“ für Österreich an den Start geht?

… dass der Schlager-Evergreen „Aber dich gibt’s nur einmal für mich“ in der neuen Version von Andreas Martin erstmals überhaupt Einzug in die deutschen Charts hielt?
… dass Andreas Martin auf seinen Produktion die Instrumente (Klavier, Bass und Gitarre) immer selbst einspielt?
Mehr Infos zu Andreas Martin: www.andreasmartin.de
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